
Gegründet 1865.

«7. Jahrgang.

Wi«trr-«tnde Psrifr»:

Warme Bettdecken

E« ist da« Eintreffen de» ungewöhn-

lichen?dieser sieben Tage Verlaus von

Bettdecken, die besten Werthe bringend

seit der kalten Witterung. Sine wohl-
geplante Gelegenheit, ausgebaut durch
Partie nach Partie, «iste bei Kiste, wie

sie eintrat und der Markt bot. Mehr
wie diese«: Jede» Stück ist ersten«
»ünschen«werth, vom .Globe" Stan-
dard, und den genannten Prei» werth.

«5 Cent« weiße Baumwolle Bett-
decken sür einfache oder dreiviertel
Betten Verkaus»prei», da» Paar,

49 Cent».

Zl.OO weißt und graue Baumwolle
Bettdecken volle 11-4 Größe Ver-
laussprei«, da» Paar, 75 Cent».

52,50 weiße und graue Wolle - Nap
Bettdecken, volle 114 Größe Ver-
kaufspreis, da« Paar. t 1.75.

<5,00 graue Wolle Bettdecken-vvlle
!».4 Größe- Verkaufspreis, da« Paar.

»3 98.

»4 50 weiße Wolle Bettdecken-volle
11-4 Größe-Verlaus«prei«, da« Paar,

53 75.

55,50 weiße Wolle Beltdeckm-volle
11-4 Größe- Verkaussprei«, da« Paar,

54 50.

57 50 weiße California Wolle Bett-
decken volle 11 4 Größe Verkaufs-
preis, da» Paar, 5KU».

55.00 sür Fancy Wolle Plaid Bett-
decken volle 11 4 Gtöße Verlaus»
prei«, da» Paar, 5 3 98,

55,5» für weiße Wolle Bettdecken-
volle 11-4 G>öße Verkaufspreis, da«

Paar, 54 2S,

IZI-IL7 V»»mlo>c

Briiigt llgen

Loren; » Dörsau»
Deutsche Apoth,?e,

Ludwig T. Stipp,
E«»tlattor »>d Ba»me>prr,

ZIS-Zt< Veoplet Bank Sebäudc.

eye Aerners
Nene «ddreffe: SIL Linde» Sir-ie.

«ibaltbei«, Florist,

A. Conrad äe Sohn.

Versicherung
Wyoming Avenue.

Ecrantvn H>a.

Webrüder Gchnetder.
Gl»»der« ««» Metall - Arbeiter

«il?e«-varre ««»richten.
Der au» Sindelfingen, Württem-

berg, gebürtige Christian Körder starb
vergangene Woche in Hazlelon im Aller
von 74 Jahren.

Der vor Wvchenfrist dahier ver-
storbene Heinrich Hahn hat sein aus
5 40,000 geschätzte» Vermögen seiner in

Deutschland lebenden Schwester ver-

? Kosek sür Mayor, Becker für Eon-
lrolleur und Glasser sür Assessor, alle

diulsche Demokrolen,?wir dürfen stolz
aus unsere Leistung am Wahllagt sein.
Im Counly ist Advokat S. I. Strauß
zum Richter erwählt worden. Sonst
haben die Republikaner nur den Scherifs
(Knissen) und den Vermesser erwählt.

VittSton.
Mary, die 7jährige Tochter de«

John Flannigan von Butler Straße,
die am Mittwoch zuvor beim Kreuzen

Der 14 Jahre a»e Wm. Green-

? Eine Klage sür 52S.«xx> Entschä-
digung wurde am Donnerstag von dem

l« Jahre alten Edward Krullie« gegen
die Bull'« Head Kohlen Eompanie ein

Eine Bitte.

und dem regulären Personal der Osfi«
die Zeit sehlt, zu kollektiren. Es würd,

un« viel Zeitverlust erspart, wenn dii

ten Mittwoch gestorben und wurde am
Samstag im deutschen luther. Friedhof
zur letzten Ruhe bestattet. Mayor

weicher feit den letzten

in feiner Wohnung an Court Straße
gestorben. Er erkrankte zuerst an der
Giippe und schien sich bis vor Wochen.

Setzung siiidel heute mit sreimaurerischen
Zeremonieen im Glen Dyderry Fiied-
hos statt.

Im Alter von 77 Jahren starb
am Sonntag in Berlin der berühmte
Spezialist sür «ehlkops. Krankheiten.
Dr. Bernhart Frankel. Der Verstor-!
bene behandelte vor einigen Jahren den
srüheren Präsidenten von Venezuela,
Cipriano Castro. j

Stadtratb.
Die schon zu verschiedenen Malen an-

geregte Pensiouirung der Polizisten kam
am Freitag wieder in der Siadtrath
Sitzung aus'» Tapet, indem John» eine
Resolution vorlegte, welche die Creir-
ung eine« diesbezüglichen Fond« vor-

sieht ; d>e Vorlage wurde reserirt. Ein
gleiche« geschah mil einer Resolution
von Wirth, laut welcher dem Jalob
Schreiber 55» und dem Friedr. Foster
5 25 zurückerstattet werden sollen, welche
Summe sie al« Slrase sür drei Andere

bezahlten, die wegen Klopssechlerei arre-

titt worden waren. In belreff de«

PslaslerungSinalerial« berichlele der

Sladlschreiber, daß er eine Probe nach
Vasayltte College gesandt, aber noch
keine Antwort erhallen habe.

Da» Ausstrhcn om Morgen sollte
keine schwere Arbeit sein. Sie sollen
sich gründlich erholt fühlen nach einer

Nacht Schlaf. Ist e« nicht so. dann

find Sie nichl gesund. Sie können sich
aber in einen vorzüglichen Zustand ver-

Gebrauch von Form'« Alpenkräuier.

Er trisst die Wurzel der Krankheit durch
die Vermehiung der Leben«kiast und
Regulierung der wichtigen Organe,
Nieien, Leber, Magen, Eingeweide,?
und de« Ncroensqstem». Er ist keine
Apotheker-Medizin, sondern wird von

direkt bezogen werden von Dr. Peter
Fahrney <d SvnS Co , 13-25 S. Hoyne
Avenue, Chicago. Jll.

Fori»'« Alpenkräuler Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Eedar

Bei den Eheleuten W. A. Schunk

Die Wiitwe Weber berichtete der

liche« Souper abhalten, für welche« die

Ticket« 25Cenl« kosten. Außerdem wird

Taylor. -Während Joseph Hallow«>

schluß.
Mary, die Kjiihrige Tochter de«

Peter Moorehouse von Moosic, erhielt

ScrAnion Uockenlilail.
Gcranton, Pa., Donnerstag, den I«. November ISIR.

von der Gadseite.
August M. Ziegler und Fräulein

Pastor Witke al» ein Ehepaar einge-
segnet.

Frau Mathilda Hamm, welche vvu
ihrem Gatten Eharle« verlassen wurde,

gen lassen.
Im Alter von 33 Jahren starb am

gestrigen Abend Henry W. Molter in
der Wohnung seiner Schwester R«. 437

Alder Straße.
Herr und Frau Fred. Werner von

Psarrer J B. Obermaier segnete
gestern Morgen ln der St. Marien
itirche Fräulein Elisabeth Sossong von
Crown Avenue und Joseph Haa« von

Siegel der Beichte-, seilen« de» St.

sehr gelungene und war in jeder Hin-
sicht ersolgreich. Etwa Iscxi Personen
hatten sich zu der Vorstellung einge-

Frau Elisabeth Phillip» von Maple

leren Ende der"Südseite wurden Mon-
tag um Mitternacht durch einen Brand
zerstört und der veranschlagle Verlust
deläust sich aus 540,000. Die Entsteh-

Zur fttsälligt« Beachtung.

kündigt, befindet sich die Osfice und

zwei Vortheile-ersten« ist da« Geschäft

Treppe zu ersteigen; und zweiten« liegt

e« im Herzeis de« GeschäsiSzentrum«
der Stadt. Wir ersuchen unsere wer-

am Samstag in einem von ihm veröf-
fentlichten Bericht, daß die Erde noch
zehn Millionen Jahre bewohnbar blei-

ben wird.

Verschiedene Gerüchte, die neuer-
ding« Über den »Norddeutschen Lloyd'
verbreitet worden sind, erfahren ein
bündige« Dementi. Die Gencraldirek
lion der großen SchissahrlS-Gesellschast
stellt, wie au» Bremen telegraphisch ge

Bertheilung kommen werde. Sodann
wird e« sür unbegründet erklärt, daß
eine Vergrößerung de« AktlenKapital«

deutsch amerikanischer Journalist. Tur-

zu BeUeville. Jll, im Aller 8l
Jahren gestorben. wurde im
März 1830 in Landau in der Pfalz ge>

An« dem »bereu Thal«.
(Archbald Correspondenz.)

Herr und Frau Henry Ollendeik
von Throop sind durch die Ankunft
eine« Töchterlein« erfreut worden.

Frank S. Ganzemiller von Peck-
ville führte letzte Woche Fräulein Grace
C. Kennedy al» seine Braut heim. Pa-
stor L. D. Palmer vollzog die Trau-
ung.

Ja seiner Wohnung zu Archbald
ist spät Donnerstag Nacht Peter Mil-
ler, ein bekannter deutscher Bürger, ge-
storben. Er wird von der Willwe, zwei
Töchtern und sünf Söhnen überlebt.

Kalie Pristaß von Olyphant, wel-
che den Jakob Suravitz von dorten we-

jchivorenen ?9000 zugesprochen. Su-
ravitz wird wahrscheinlich gegen die Ent-
scheidung appelliren.

Der Kjährige Lttlie Dolling von

Peckville wurde am Donnerstag Nach-

Hospital abgenommen werden mußte.
Auf dem Wege zur Schule sprang

am Donnerstag Morgen der II jährige
Andrew McCormick von Archbald auf
einen D. >d H. Zug, fiel ab und trug
einen Schädelbruch davon. Man nahm

Hospital, wo man trotz einer vorgenom-
aiknen Operaiion keine Hoffnung halte,
sein Leben zu erhalten.

Al« der Sjährige Walter Shelbro
von Dickfon City am Samstag Mittag
von dem Kohlensammeln heimkehrte und
die D. äc H. Geleise nahe der dortigen
Bahnstation kreuzen wollte, wurde er

bogen abgeschnitten und der Kopf bö«
zerdrückt, fodaß er ein paar Minuten
nach dem Unfall starb.

Durch einen überheizten Ofen in
dem Stanley Slrzcnscw«ki Holel zu
Dickfon City wurde am Donnerstag
Morgen ein Brand verursacht, der die-
se« Gebäude und da» daran grenzende
Schlauchhau« vollständig zerstörte und
da« Wohnhau« de« Frank Krinick be-
schädigte. Der angerichtete Schaden
beläuft sich aus mehrere Tausend Dol-
lar».

'

(Carbondale Correspondenz.)

Jame« Molerano, ein Treiber in
der Coaldrook Zeche, fiel am Freitag
Mittag von einem Karren und ein Arm
wurde ihm so schlimm von den Rädern
zerdrückt, daß er im Nvthsall Hospital
ampulirt werden mußte.

Der Brecher der Stanton Kohlen
Cvmpanie zu Child« wurde srüh Frei-
tag Morgen durch einen Brand zerstört
und der Verlust beläuft sich auf etwa
53000. Etwa fünfzig in dem Gebäude
angestellten Männer verlieren zeitweilig
durch da« Feuer ihre Beschäftigung.

Joseph, der 7jährige Sohn de»
Joseph Wachna von Ehild», erhielt am
Samstag Nachmittag von dem 14 Jahre
akten John Kushmach zusällig eine Ku-
gel in da» Gehirn, al» letzterer sich im

Schießen übte. Der Verletzte wurde in
kritischem Zustand dem Nolhfall Hospi-
tal überführt, wo man keine Hoffnung
hatte, sein Leben zu erhalten.

Nachdem am Montag Nachmittag
Jame» Capalango von Forest Cily den
betagten Michael Walfh von Fallbrook
Straße angegriffen hatte, mischten sich
Patrick Flannelly von Fairview Straße

wall. Capalango zog hieraus ein Mes-
ser und versetzte Flannelly einen Stich
in den Rücken, der al» gesährlich be-

trachtet wird; al« dann Sullivan an-
kam, erhielt er auch mehrere Messersti-
che, die aber nicht gesährlich sind. Der
mörderische Eapalango kam aber auch

den Rinnstein prallte.

Herr Peter Stipp hat den Kon-
irakt sür einen Anbau an da« Staat

auf 5700» schätzt.

Hyde Vor» «totijen.

Herr William Kern von 19. Ave-
nue und Fräulein Mary Schimmel-
Pfennig von Cameron Avenue treten
nächste Woche in den Ehestand.

Pfarrer Jame» B. Whelan, wel-
cher seit 32 Jahren die St. Patrick's
Gemeinde dahier bediente, ist Samstag
Vormittag nach einjähriger Krankheit
im Alter von K 9 Jahren gestorben.

Bei einem Fever, welche» gestern
Morgen die Andrew Dri»coll Wohn-
ung 848 Nord Bromley Avenue zer-
störte, mußte die kranke Frau Dri»coll
von Nachbarn au« dem Hause gelragen
werden. Schaden 54v00.

Dr. Peter Carlucci trug Dienstag
Mittag schmerzliche Schnittwunden am

Gesicht und Händen davon, al» an der
Ecke von Jesferson Avenue und Spruce
Straße ein Automobil in den Straßen-
bahnwagen rannte, in welchem er saß,
und die Fensterscheibe zertrümmerte.

Ais die Feuerwehr am Dienstag
einem Alarm Folge leisten wollte, ge-
rieth der Dampfer der No. 3 Companie
in ein Loch in dem Pflaster und fiel
um, dadurch eine starke Beschädigung
erhaltend. Die Mannschaft rettete sich
durch Abspringen. Der Brand wurde
in der Arthur Jone» Wohnung an der
Eynon Straße durch einen Plumber
verursacht und war unbedeutend.

Im Verlause eine« hitzigen Strei-
te» an Vierter Avenue am Sonntag zog
William Levineky von der genannten
Straße ein Messer und versetzte dem

John BoSkey von der gleichen Straße
vier Messerschnitte, welche im Staat«
Hospital al« gesährlich betrachtet wer-
den. Levin«ky wurde ohne Zulassung
von Bürgschaft am Montag dem Ge-
fängniß überwiesen, bi» sich ergeben,
wie die Verletzungen seine« Opser« ver-
lausen werden.

n r i Doii ->« für I'd«n ü'ill von

u»? »irki dirrkiuus «-» vlut und°d>« !ch!- m
"

gm l'dnfiäch«» d«« Ssßim«. ljaßi Such Zeug-
Nisse frei »ujchick»»

Z < »e,t S » Toledo. O.

?Nach einem bekannt gegebenen Be-
richt de» Departement» für Handel und
Arbeit in Washington wurden im Mo-
nat Oktober von amerikanischen Firmen
MS Holz- und sech» Stahlschisse ge-

Joseph Pulitzer hat in seinem Testa
menl zwei Millionen Dollar» zur Er-
össnung und zum Unterhalt einer Schule
für Journali»mu« an der Columbia
Universität bestimmt. Dem Vermächt
niß ist die au»drllckliche Bestimmung
beigefügt, daß eine Million der Har-
vard Universität zweck« Errichtung einer
ähnlichen Schule überwiesen werden
soll, wenn die Trustee« der Columbia
Universität nach drei Jahren zu der Ue-
berzeugung kommen sollten, daß ihre
Schule sür Journalismus keine Aus-
sicht aus Erfolg hat.

Die Marokko-Debatte mit ihrem
heftigen Aufeinanderplatzen der Gemü
ther im deutschen Reichstag schlägt an-
haltend hohe Wogen in der deutschen
Presse. Die zwischen dem Reichskanz-
ler und den Eonservativen durch die

einem Punkt stimmen sämmtliche Blät-
ter übereilt, und der ist, daß die Ma
rokkv Debatte die größte Verwirrung in

läglich 400 Pfund Heu und geschrotetes
Getreide.

üskdllsköä 1265.

Rummer «a.

Dr. Friedrich W. Lanze»
Deutscher Arzt.

315 Jisferson Avenue, nahe Linde» Tt.
Otilii Ti«»d'i> i B?IN v-iNlii«»«,

4 Nachwill«»« und 7?« «»?»«.
Tilipho» No. 4KZ3.

Dr. Joseph A. Waguer,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Lw»e» vt.
v«td« l,le»h«»«.

T»n»»u«d.i>, 8-10Rachmiiiag« ; «?« »d«,»,.

Dr. George U. Huber.
Deutscher Spezialist.
2l» Trader, «»nt acdä»de°.

Olli» Siu»»«n! 9 -1!, 2?S. 7?«, E«,».
tag«, li>?lZ. Neu,« Tiliph,».

Dr. Läwonä
Zahnarzt,

414 People«'Bank Gebäude, Washi»».

, « Prozent Hypotheken.

TWslstz.
Realeigenthnm z« verka«fe».

- 5 2800 kaufen einen Acker Land in de?
> Stadt; jeder Fuß eben und fein
, für Gemüseanbau. Gute« zehn

Zimmer Hau«, Hühnerhau« und
kleiner Scheune; Frucht. Nur
2«» Minuten vom Gericht«hau».

> Diese« ist ein sehr seltener Griff.Spreche! in der Osfice vor und
säumet nicht.

700 Sieben Zimmer Hau«. ClarN«
Summit, sehr große Lot, nah»
bei Straßenbahn, Kirche und
Schule.

4500 Prachtvolle« Hau«, alle Verbes-serungen, nahe der D,, 5!, ck W.
und Northern Electric, Clark'»
summit.

1575 Acht Zimmer Hau», ein Acker
Land, Scheune, Anzahl Frucht«bäume, sehr nahe der Anhalte»
station derStraßenbahn.Dalloa.

3200 Sehr gute« sech« Zimmer Hau«,
guter Keller, große Dachkammer,
alle Verbesserungen, volle Lot,
Nord Lincoln Avenue.

Lot«, !v/arion Straße.' ,
2350 Neun Zimmer Hau«, guie Lot,

Frucht. Honeidale Straße.
2700 Zwei Familien Hau«, große Lot,

Raum sür einen doppclie» Bio6

3500 Sehr hübsche» Hau», sech« Zill»»

7500 Eigenthum aus der Sütseil<;
Miethe beträgt 5 85 den Monat.

SIOV Acht Zimmer Hau«, volle Lot,

3800 Doppelle« Hau«, acht Zimmer
die Seite, alle Verbesjciuiige«,
Electric Straße.

4000 Doppelte« Hau«, feine« Au«»

tric Straße.
2900 Sech« Zimm»r Hau«. Lot 100

2200 Doppelte« Hau», gute '.'»ge an
Von Storch Avenue.

3500 Laden und Wohnung. Loi 130
bei 140, sehr gute Gelegenheit

ttllen Stock, mer aus l>, >» zwei-
ten, Loi KU bei 150, an
Straße.

3KOO Gute« Doppelhau« an Strat-

Ecklot. °5» bei >67 "i-«
lohnt sich, wenn sie »?» wegen
diese» Eigenthums

3300 Feine» vier Familien H>>»' kam,

dem EirkuSgrui de.
sür 5384 da« Jahr. Ba>-

Zu verniicthcn.
Laden im 100 Block, Fraulim Avenue

Laden 20 bei SU an Siebewei Straße
Einfache und dovpeltc Wvbnhäuir«

und FlatS in allen Theile» oe, -ladt.

Wir kaufen, verkaufen. oniii»ttnr,

SS« Conuell Gebäude.
Reue» S«S. Alte« ««««.

Offen Samstag Abend
von 7.30 bi« S.ZO.


